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April 1942 XV. Jahrgang Nr. 4

DERFOURIER
OFFIZIELLES ORGAN DES SCHWEIZ. F O U R I E R V E R B A N D E S

Schon stehen wir mitten im dritten Kriegsjahr und unserer geliebten Heimat
ist der Friede immer noch erhalten geblieben. Die Zeit ist nicht mehr fern, wo
sich die Ablösungsdienste dem dritten Jahrestag der denkwürdigen Kriegsmobil-
machung nähern. Um unsere Friedensinsel haben sich in dieser Zeit gewaltige
Änderungen vollzogen, die sich auf uns immer mehr auswirken und die besonders
auch auf die Verpflegungsfunktionäre der Armee ihren Einfluss ausüben. Während
sich unsere Diensttage mehren, werden wir aber auch in Zukunft die Schwierig-
keiten zu meistern wissen. — Argumentierten wir zur Zeit der Wiederholungs-
kurse unter Kameraden und am Biertisch mit Diensttageleistungen von 10 zu 10,

so wirken heute nur noch Differenzen von 100 zu 100 Tagen. Trotzdem ist sich

jeder wehrpflichtige Bürger klar darüber, dass unsere militärisch geschützte Neu-
tralität nach wie vor Erfordernis ist.

Der Schweizerische Fourierverband, bestrebt, auch während der Zeit weit-
erschütternder Kriegsgeschehnisse seine Aufgaben zu erfüllen, wird gemäss Be-
schluss der letztjährigen Delegiertenversammlung auch dieses Jahr seine Haupt-
Versammlung durchführen und zwar eintägig am 7. Juni 1942 in Chur. Der kleinen
Sektion Graubünden fällt der ehrenvolle Auftrag zu, diese im Rahmen einer den

heutigen Umständen angepassten einfachen Form zu organisieren.
Wir möchten die Kameraden der Sektionsvorstände und die Kameraden Dele-

gierten jetzt schon über das Datum orientieren und die Erstem einladen, mit der
vollen ihnen zustehenden Delegiertenzahl an den Verhandlungen teilzunehmen, da

wichtige Beschlüsse zu fassen sein werden. Die Einladung den Verhandlungen zu
folgen und nebstdem der alten Bischofsstadt und Kapitale Bündens einen vielleicht
erstmaligen Besuch abzustatten, ergeht nicht nur an die Delegierten, sondern an
die gesamte Mitgliedschaft.

Das Tagesprogramm und die Traktandenliste der Verhandlungen werden in
der nächsten Nummer erscheinen. Die Delegiertenversammlung wird so angesetzt,
dass für die Hauptzahl der Teilnehmer die Hin- und Rückreise gleichen Tags
möglich sein wird und zudem für einen Gang durch die interessante Hauptstadt
des Landes der 150 Täler oder für ein Stündchen kameradschaftlichen Gedanken-
austausches noch genügend Zeit verbleibt.

XXIV.
des Schweizerischen Fourierverbandes in Chur

Sonntag, den 7. Juni 1942

Der Zentralvorstand.
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